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Durch einen 9:6 Heimsieg am vergangenen Wochenende konnte sich die DJK Oberschopfheim
Luft im Abstiegskampf verschaffen. Gegen eine aufopferungsvoll kämpfende Mannschaft aus
Weisweil reichte der DJK eine glanzlose Leistung, um 2 Punkte einzufahren. Garanten für
diesen Erfolg waren Jonas und Michael Malutzki, die zusammen 5 der 9 Punkte einfahren
konnten. Zunächst spielte sich die DJK Oberschopfheim eine 2:1 Führung heraus, da sowohl
Oberschopfheims Spitzendoppel Mario Hättig/Johannes Röderer als auch das Dreierdoppel
Jonas Malutzki/Michael Malutzki ungefährdete Siege einfahren konnten. Vorne wurden dann die
Punkte geteilt: Während Bernd Müller seinen Kontrahenten Kai Fischer relativ sicher im Griff
hatte, verlor Daniel Elble am Nebentisch knapp mit 2:3 gegen Weisweils Spitzenspieler Björn
Jakob. Durch vier aufeinander folgende Siege von Mario Hättig, Johannes Röderer, Jonas
Malutzki und Michael Malutzki sah man angesichts des komfortablen 7:2 Vorsprunges schon
wie der sichere Sieger aus. Doch wie schon in der vergangenen Woche beim Heimsieg über die
DJK Offenburg 3 verpasste man es, den Sack endgültig zuzumachen. Nach vier Niederlagen in
Folge stand die Partie wieder unnötig auf der Kippe. Doch Jonas und Michael Malutzki zeigten
in zwei klasse Partien, dass sie für die Mannschaft derzeit unersetzlich sind: Beide gewannen
ihre Spiele gegen Uwe Jakob und Jürgen Karcher nach tollen Ballwechseln souverän mit 3:0.
Der 9:6 Sieg war perfekt. Am kommenden Wochenende ist Tabellennachbar TTC Singen zu
Gast in der Oberschopfheimer Auberghalle. Sollte man diese Partie, die am Sonntag von 9.30
Uhr auf 10.30 Uhr wegen des langen Anfahrtweges der Gäste verlegt wurde, auch noch
gewinnen können, wäre man vorerst alle Abstiegssorgen los.   
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